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Aktuelles

FDP Stadtverband besucht V + E

Über die vielfältigen Aufgaben des Ver-
und Entsorgungsbetriebes Waltrop AöR
haben sich Mitglieder derFDP Waltrop
vor Ort informiert. V+E-VorstandDr.

Michael J. Gellertgab den Waltroper Li-
beralen zunächst bei einer Betriebsbege-
hung einen Überblick über den Waltro-
per Bauhof. Ein Schwerpunkt lag hier
bei den realisierten aber auch geplanten
baulichen Veränderungen.Dr. Gellert er-
läuterte die Vorteile, die sich der V+E
durch diese Maßnahmen verspricht und
die zu einem großen Teil bereits einge-
treten sind.

Dr. Michael Gellert (sitzend) konnte den Vertretern der

FDP Waltrop viele technische Neuheiten des Ver- und Ent-

sorgungsbetriebes demonstrieren. Hier interessiert sichDr.

Jens Jordanfür die PC-gestützte Heizungssteuerung der

öffentlichen Gebäude in Waltrop.

In einer Diskussionsrunde stellteDr.
Gellert den Mitgliedern derFDP danach
einige organisatorische und technische
Neuheiten beim Ver- und Entsorgungs-
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betrieb vor. Beeindruckend war für die
Liberalen dabei besonders das seit eini-
ger Zeit beim V+E Waltrop eingesetz-
te Abwasser-Management-System, wel-
ches praktisch zu jeder Zeit und an je-
dem Ort aktuelle Informationen über den
Zustand des Waltroper Abwasser-Netzes
und der eingesetzten technischen Syste-
me liefert. Man war sich einig, dass das
eingesetzte System nachhaltig dafür sor-
gen wird, die Qualität der Abwasserent-
sorgung in Waltrop zu verbessern.

Aus der Ratsfraktion

Sicherheit in Waltrop

Die FDP Fraktion im Rat der Stadt
Waltrop will in der nächsten Sitzung
des Ausschusses „Umwelt, Verkehr
und öffentliche Ordnung“ das The-
ma Sicherheit in Waltrop diskutie-
ren. Aus diesem Grunde hat derFDP-
Fraktionsvorsitzende im Waltroper Rat,
Dr. Jens Jordan, jetzt einen entsprechen-
den Antrag bei Bürgermeisterin Anne
Heck-Guthe eingereicht.

Die FDP Fraktion fordert zum einen
einen Sachstandsbericht zum Thema
„Ordnungspartnerschaft“, andererseits
fragt sie, ob zur Verbesserung des subjek-
tiven Sicherheitsgefühls oder der objek-
tiven Sicherheit in Waltrop aktuell Hand-
lungsbedarf besteht. Von besonderem In-
teressse sind für die Liberalen dabei der
örtliche Straßenverkehr, Straßenkrimina-
lität und Gebiete, wo öffentlicher Raum
für Waltroper Bürger zum Angstraum
wird. Die FDP denkt dabei beispielswei-
se an einige Bereiche des Moselbach-
parks, die sich nach Informationen der

FDP viele Bürger, insbesondere bei Dun-
kelheit, nicht mehr zu besuchen trauen.
Sichtbar werden diese Bereiche häufig
durch Schmierereien, Vandalismus und
Verwahrlosungserscheinungen.

Die FDP regt an, in diese Beratun-
gen den Waltroper Seniorenbeirat einzu-
beziehen.

FDP stimmt Haushalt zu mit . . .

Die FDP-Fraktion im Rat der Stadt Wal-
trop hat dem eingebrachten Haushalt zu-
gestimmt. FraktionsvorsitzenderDr. Jens
Jordan erkannte in seiner Haushaltsre-
de an, dass die Bürgermeisterin und
der Kämmerer in vielen Bereichen einen
Weg eingeschlagen haben, der zu positi-
ven Ergebnissen geführt hat und hoffent-
lich zu weiteren Erfolgen führen wird.

Lob . . .

Dr. Jordanhob in seiner Rede die Neuor-
ganisation der Reinigung der städtischen
Gebäude und das neue Konzept für das
Yahoo als positive Beispiele hervor. In
SachenYahoo bedankte sich der Frak-
tionsvorsitzende der Waltroper Libera-
len ausdrücklich beim Jugendamt und
der „Yahoo-Kommission“ für die bei der
Neukonzeptionierung geleistete Arbeit.

. . . und Verbesserungsvorschlägen

Negativ beurteilteDr. Jordan die Etat-
überschreitungen beim Bau des neuen
Umkleidegebäudes im Hirschkampstadi-
on. DieFDP-Fraktion wünscht sich, dass
derartige Etatüberschreitungen in Zu-
kunft vermieden werden und - falls die-
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se unumgänglich sind - der Rat der Stadt
zeitnah und umfassend informiert wird.

Zum wiederholten Male machteDr.
Jordan auf die wirtschaftlichen Defizite
der Region aufmerksam, die den Weg-
fall von Industrien nach wie vor nicht be-
wältigt hat - mit großen Nachteilen für
die Bevölkerung der Region. Es fehlt an
Industrien, die überkommene Industrien
ersetzen können und - hierbei verwies
Dr. Jordan auf einen aktuellen Bericht
der Kreisverwaltung - an großflächigen
Industrie- und Gewerbeflächen.

Dr. Jordanappellierte daher erneut an
die Waltroper SPD, ihre Haltung zum
NewPark zu überdenken, um eine „Re-
industrialisierung“ (DGB) der Region
möglich zu machen.

Den vollständigen Text der Haushalts-
rede vonDr. Jens Jordanfinden sie im
Internet unterwww.fdp-waltrop.de.

Stromkonzessionsvertrag für Waltrop

Detlef Decka

Der Rat der Stadt
Waltrop beschäftigt
sich derzeit mit
der Verlängerung
des sogenannten
Stromkonzessions-
vertrages. In diesem
Vertrag wird gere-
gelt, unter welchen
Bedingungen und zu
welchen Konzessi-

onsabgaben Netzbetreiber öffentliche
Verkehrswege in Waltrop zur Verlegung
von Strom- und Gasleitungen nutzen
können.

Derzeit besteht ein solcher Vertrag
zwischen der Stadt Waltrop und RWE.

RWE ist auch Eigentümer des Stromnet-
zes, um welches jetzt verhandelt wird.

Manfred Witthus

Ein neuer Vertrag
wird notwendig, da
der derzeitige Ver-
trag zum 28.2.2011
ausgelaufen ist,
und die derzeitigen
Bedingungen nach
einer Verlänge-
rung spätestens am
31.12.2012 enden.
Ein Vetragsabschluss
ist nur innerhalb eines ordnungsgemäßen
Vergabeverfahrens möglich. Dabei sind
für Waltrop verschiedene Varianten mög-
lich, die vom Rat schwerwiegende und
nachhaltige Entscheidungen erfordern.

So besteht z. B. in der Gründung
eigener Stadtwerke oder in der Be-
teiligung an bestehenden Stadtwerken
eine mögliche Option. Große Vortei-
le verspricht man sich auch durch
eine interkommunale Zusammenarbeit
z. B. mit Nachbarstädten. Auf Sei-
ten der Stadtverwaltung laufen be-
reits Gespräche, um die Möglichkei-
ten solcher Kooperationen auszuloten.

Dr. Jens Jordan

Die FDP nutzt für
ihren Entschei-
dungsprozess eigene
Kompetenzen, und
daher haben sich
Vertreter aus den
FDP-Stadtverbänden
Datteln, Oer-
Erkenschwick
und Waltrop einen
themenbezogenen Arbeitskreis einge-
richtet.
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In diesem wollen Detlef Decka,
Datteln, Manfred Witthus, Oer-
Erkenschwick, undDr. Jens Jordan, Wal-
trop, nach der besten Lösung für die Ost-
Vest-Städte suchen.

Bei der Erarbeitung von Lösungs-
modellen sollen einerseits finanzielle
Aspekte für Stadt, Bürger und Gewerbe
eine Rolle spielen, es geht aber auch dar-
um sicherzustellen, dass die betroffenen
Städte in Zukunft über moderne Netz-
technologien verfügen müssen, um zu-
künftigen Herausforderungen der Ener-
gieversorgung gewachsen zu sein.

Termine

Liberales Sommerfest

Angela Freimuth MdL

Am 16. Juli 2011
findet im Waltroper
Hirschkampstadion
das Sommerfest der
Waltroper Liberalen
statt. Bei Speisen,
Getränken und viel
Musik will man
entspannt plaudern.
Als Gast erwartet die
Waltroper FDP u. a.

Angela Freimuth MdL, Vizepräsidentin
des Landtages Nordrhein-Westfalen und
stellv. Parteivorsitzende derFDP NRW.

FDP im Kreis

Interkommunaler Haushaltsvergleich

Auf Antrag des FDP Stadtverbandes
Waltrop hat derFDP Kreisverband Reck-
linghausen auf seinem diesjährigen

Kreisparteitag in Datteln die Einrich-
tung eines Arbeitskreises „Interkommu-
naler Haushaltsvergleich“ beschlossen.
Der Arbeitskreis soll die kommunalen
Haushalte im Kreis Recklinghausen ver-
gleichen, um die dort angegebenen Wer-
te besser einordnen und bewerten zu
können. Durch die Bildung geeigneter
Bezugsgrößen und Kennzahlen sollen
die Haushalte untereinander vergleich-
bar gemacht werden. Hierdurch will die
FDP die Leistungsfähigkeit und Effizienz
einer Stadt hinsichtlich ihrer Aufgaben
überprüfen.

Der Kreishauptausschuss derFDP hat
jetzt weitere Details zum Arbeitskreis
„Interkommunaler Haushaltsvergleich“
festgelegt. Die Gruppe soll ihre Arbeit
unmittelbar nach Ostern aufnehmen. Da-
bei wird jeder FDP-Stadtverband des
Kreises Recklinghausen durch ein Mit-
glied im Arbeitskreis vertreten werden.
Mit der Leitung des Arbeitskreises hat
der Kreishauptausschuss das Waltroper
FDP-Mitglied Dr. Heinz Josef Mußhoff
betraut.
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